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Deutschland sicher 
in die Zukunft führen
CDU im Kreis Soest wählt einen Bundestagskandidaten

WIR HABEN DIE WAHL:  23.11.2024SIEHE RÜCKSEITE

 Wir im Kreis 
          Soest
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LIEBE 
MITGLIEDER 
DER CDU,

Liebe Leserinnen und Leser,

unser Kanzlerkandidat steht fest. Wir ziehen mit Friedrich Merz in den Bundestagswahlkampf und 
ich glaube, wir sind alle froh, dass die Fehler der Vergangenheit in diesem Jahr nicht wiederholt wor-
den sind. Einig und geschlossen wie nie, stehen CDU und CSU hinter dem gemeinsamen Kandidaten 
und wollen Deutschland in eine Zukunft führen, in der Bürgerinnen und Bürger wieder stolz auf un-
ser Land sein können. 

Unsere Verantwortung liegt jetzt darin, Friedrich Merz eine starke, motivierte und kompetente Bun-
destagsfraktion für eine erfolgreiche Regierungspolitik an die Seite zu stellen. Als Kreisverband lei-
sten wir dazu unseren Beitrag, in dem wir den besten Nachfolger oder die beste Nachfolgerin für un-
seren Bundestagsabgeordneten Hans-Jürgen Thies suchen, der uns in den vergangenen Jahren en-
gagiert in Berlin vertreten hat und das bis zum Ende der Legislaturperiode auch weiter tun wird. Wir 
sind stolz darauf, dass sich vier Persönlichkeiten, zwei Frauen und zwei Männer, gefunden haben, 
die für unseren Wahlkreis in den Deutschen Bundestag einziehen wollen. Für Ihre Bereitschaft, sich 
einem anstrengenden und zeitintensiven Auswahlverfahren zu unterziehen, danke ich allen Kandi-
daten sehr herzlich. 

Jetzt liegt es an unseren Mitgliedern, an uns allen! Wir haben vier Regionalkonferenzen auf die Beine 
gestellt, weil es uns wichtig ist, dass sich die Bewerber ausführlich vorstellen und wir Mitglieder sie 
kennen lernen können. Auch das vorliegende Heft dient dem Kennenlernen. Egal wo unsere Mitglie-
der sich treffen, ob auf der Herbstwoche in Lippstadt oder der Allerheiligenkirmes in Soest, es gibt im 
Augenblick nur ein Thema: Wer tritt die Nachfolge von Hans-Jürgen Thies in Berlin an?  Ein offenes, 
transparentes, breit aufgestelltes Verfahren bei der Kandidatenkür gehört zu unserem demokrati-
schen Wesenskern, auf den wir stolz sind. Jedes Mitglied ist jetzt aufgerufen, sich am 23.11.2024 in 
geheimer Abstimmung für einen der Kandidaten zu entscheiden. 

Die CDU ist Mitmachpartei, in der jedes Mitglied mitbestimmen kann. Es lohnt sich Mitglied in der 
CDU zu sein! Bei uns hat man Einfluss und wer die Demokratie stärken will, der kann das am besten, 
in dem er sich in einer demokratischen Partei engagiert. Mit unserem Angebot der Regionalkonfe-
renzen und der transparenten Mitgliederentscheidung senden wir eine starke Botschaft an alle De-
mokraten im Kreis Soest!

Wir sehen uns am 23. November in Bad Westernkotten, bis dahin 
mit den besten Grüßen

Egal wo unsere Mitglieder sich treffen, ob auf der Herbstwoche in Lipp-
stadt oder der Allerheiligenkirmes in Soest, es gibt im Augenblick nur 
ein Thema: Wer tritt die Nachfolge von Hans-Jürgen Thies in Berlin an?

Heinrich Frieling MdL
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„Auf die Lösung der Probleme
der Menschen kommt es an“  
Britta Feiler will mit Empathie, Klarheit und Kraft antreten 

Liebe Freundinnen und Freunde,
im nächsten Jahr können wir die Weichen für 
eine bessere Zukunft für unser Land im All-
gemeinen und für unsere Heimat im Besonde-
ren stellen. Ergreifen wir die Gelegenheit beim 
Schopfe. Machen statt Meckern! 

Wir leben in einer turbulenten Zeit mit vie-
len Baustellen – das wissen Sie und Ihr selbst. 
Ein abnehmendes Sicherheitsgefühl, der wirt-
schaftliche Abschwung mit den Auswirkun-
gen auf den Arbeitsmarkt und die Klimaverän-
derungen verunsichern die Menschen. Sie ma-
chen sich Sorgen und entwickeln Ängste. Die 
Sozialen Medien heizen diese Entwicklung an 
und radikale politische Kräfte an beiden Rän-
dern saugen ihren Honig daraus. 

Wir wollen und werden es anders machen! Es 
muss nämlich Aufgabe der Politik sein, den 
Menschen Ängste zu nehmen, Mut und Zuver-
sicht zu erzeugen und letztendlich für eine gute 
Zukunft zu sorgen. Schon vor genau 75 Jahren, 
bei der ersten Bundestagswahl 1949, plakatierte 
die Union: „Wir können nicht zaubern, aber ar-
beiten!“

Arbeiten ist mein Metier. Als langjährige Unter-
nehmerin gehört es zu meinem Tagesgeschäft, 
mit Menschen zu reden, ihre Nöte zu verste-
hen, Lösungen zu entwickeln und diese syste-
matisch mit meinem Expertennetzwerk erfolg-
reich umzusetzen. 

Ich bin Britta Feiler, 56 Jahre alt, verheiratet 
und habe zwei erwachsene Kinder. Gemeinsam 
mit meinem Mann lebe ich in der Gemeinde Lip-
petal. 

Mit meinem wirtschaftswissenschaftlichen 
Studium bin ich seit über 30 Jahren erfolgreich 
unternehmerisch tätig. 15 Jahre lang habe ich 
mich als Vizepräsidentin der IHK zu Dortmund 
ehrenamtlich für die regionale Wirtschaft enga-
giert.  Als Handelsrichterin am Landgericht bin 
ich seit 2000 bis heute ehrenamtlich tätig. 

P a r t e i i n t e r n 
bringe ich mich 
auf Kreis-, Be-
zirk-, Landes- 
und Bundesebe-
ne aktiv und als 
Frauen Unions-
Vorsitzende ein. 
Ich verfüge über 
ein langjährig 
g e w a c h s e n e s 
Netzwerk in der 
CDU und in der 
regionalen Wirt-
schaft mit zahl-
reichen persön-
lichen Kontak-
ten, die mich bei 
der Umsetzung 
unserer Pläne 
unterstützen.

Als Unternehmerin zeichnen mich insbesonde-
re drei Eigenschaften aus:

• Empathie, um Menschen zu verstehen
• Klarheit, um komplexe Probleme zu 

     erkennen und Lösungen zu entwickeln und
• Kraft, um diese zielgerichtet umzusetzen.       

Denn auf die Lösung der Probleme der Men-
schen kommt es an! Daran werden wir gemes-
sen. Und nur dadurch werden wir den Wohl-
stand, die Sicherheit und den Zukunftsmut zu-
rückgewinnen und festigen.    

Ich stehe für Sie und Euch bereit, um die Är-
mel hochzukrempeln und in Berlin für die Men-
schen in unserer gemeinsamen Heimat anzu-
packen. Für ein gutes Deutschland, Nordrhein-
Westfalen und die Städte und Gemeinden in 
unserem Kreis Soest. 

Ich freue mich über Ihre und Eure Unterstüt-
zung meiner Kandidatur! 
Eure Britta Feiler

Britta Feiler.
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Liebe CDU Kreis-Community,
um Ihnen ein initiales Kennenlernen zu ermög-
lichen, bat ich einen „Wadenbeißer“, mir Fragen 
zu stellen, die Ihnen wohlmöglich am Herzen lie-
gen:

Was qualifiziert Sie als kreispolitischer „No-Na-
me“?
Eine breite, internat. Berufserfahrung, 5 Uni-
Grade (u.a. Oxford) & 20 Jahre als diskreter, me-
dial vernetzter Polit- & Wirtschafts-Coach. Als 
Führungskräfteberaterin der Polizei NRW & Ap-
probierte gehöre ich 2 statistisch beliebten Be-
rufsgruppen an, gelte als nahbar-empathische & 
bewährte Krisenexpertin & Achtsamkeits-Fach-
buchautorin. Gerade als im Kreis unbeschrie-
benes Blatt fällt mir innerparteiliche Neutrali-
tät leicht. Die Paarung des indischen Vornamens 
mit dem westf. Wilms ist gelebte Integration der 
Tochter eines qualifizierten Einwanderers. Die-
se Lebensexpertise wäre migrationspolitisch ein 
Alleinstellungsmerkmal der CDU im BT. 

Welche politische Agenda hat eine Psychologin?
Neben Gesundheitsthemen meiner Fachkun-
de (z.B. zeitnahe psychotherapeutische Ver-
sorgung für Jung bis Alt), ist es meine Missi-
on, Wähler mit einem konservativ-progressiven 
Ansatz(zurück) zur CDU zu bewegen, wirtschaft-
liche Innovationen(z.B. in der Landwirtschaft) & 
realistische Konzepte für eine gelingende, quali-
fizierte Einwanderung zu promoten, für die ich 
selbst beispielhaft stehe.   

Haben länger gediente Mitglieder nicht Vorrang?
Rein prozessual ist der Anspruch für alle CDU-ler 
gleich, unabhängig von ihrer Mitgliedschaftsvor-
geschichte. Übergeordnetes Ziel muss der kla-
re Gewinn des Direktmandats für unseren Kreis 
sein! Wähler an der Wahlurne interessiert nicht 
die Mitgliedschaftsdauer. Sie wählen die ver-
meintlich kompetenteste, sympathischste und 
empathischste Persönlichkeit, die ihre Wünsche, 
Sorgen und Ängste verstehend beherzigt. 

Weshalb ausgerechnet jetzt? Geht es Ihnen nur um 

den MdB-Titel 
und Geld?
Mit 52 Jahren 
bin ich fit ge-
nug, um energe-
tisch zu dienen 
und zugleich 
reflektiert und 
reif genug, um 
weise zu han-
deln. Zeitlich 
kann ich mich 
zu 100% der 
Aufgabe wid-
men. Als ehem. 
Professorin & 
Dekanin einer 
Berliner Hoch-
schule bin ich 
in Berlin und 
meiner Soester 
Heimat verwurzelt, daher logistisch sofort orts-
dual startbereit. Ich habe lukrativere Optionen 
und werde wie unser MdL Teileinkünfte spen-
den. Titel & Medienpräsenz sind gesättigt.

Wofür kandidieren Sie als nächstes im Falle eines 
Unterliegens? 
Politpöstchenwechsler auf der Suche nach irgen-
deinem höheren Amt sind unglaubhaft. Ich be-
werbe mich ernsthaft und überzeugt ausschließ-
lich auf das MdB Amt und kein Alternatives.  

Was wäre Ihre erste Handlung im Falle eines Kan-
didaturgewinns?
Ärmel hochkrempeln, proaktiv die Wahlkampf-
planung starten, unseren MdB, H-J Thies bitten, 
mein Mentor zu werden, an beiden Standorten 
„hospitieren“. Im Herbst 2025 ermöglicht dies 
ein würdiges und wertschätzendes Offbording 
und ein nahtloses, informiertes Onbording, das 
per Wissenstransfer Bewährtes konserviert. 

Weitere Fragen herzlich gern im persönlichen 
Gespräch!
Ihre Dr. Indrani Alina Wilms

„Nahbar, empathisch, 
vernetzt und kompetent“  
Dr. Indrani Alina Wilms stellt sich Fragen zu ihrer Kandidatur

Dr. Indrani Alina Wilms

„Auf die Lösung der Probleme
der Menschen kommt es an“  



Wir im Kreis Soest 1/2024

6

UNSERE KANDIDATEN

6

Matthias Klaus stellt sich vor und sagt, was ihm wichtig ist

Meine beruflichen und akademischen Sta-
tionen können Sie im Detail auf meiner Ho-
mepage (matthiasklaus.com) nachlesen. Hier 
möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich Ih-
nen als Person weiter vorstellen zu können.

Ich bin 2019 in die CDU eingetreten, nachdem
ich mich während meines Studiums der Sicher-
heitspolitik in Garmisch-Partenkirchen inten-
siv damit auseinandergesetzt habe, welche Par-
tei meine politischen Werte am besten verkör-
pert. Ein klares Bekenntnis unter anderem zum 
christlichen Menschenbild und den Grundwer-
ten unserer Gesellschaft, zum transatlanti-
schen Bündnis und einer nachhaltig ausgerü-
steten Bundeswehr fand ich so nur in unserer 
CDU.

Ehrlichkeit und Offenheit sind mir sehr wichtig. 
Daher möchte ich auch nicht von mir behaup-
ten, dass ich in allen für Sie relevanten Themen 
fachlich gleichermaßen gut bewandert bin. 
Eine solche Behauptung wäre unseriös. Meine 
Kernthemen sind klar die Außen- und Sicher-
heitspolitik sowie die Digitalisierung. Jedoch 
habe ich bereits durch meine Studienabschlüs-
se bei zeitgleicher Vollzeitarbeit bewiesen, dass 
ich mich schnell in neue Themengebiete einar-
beiten kann. Wirtschaftliche Fragen, Bildung, 
die Landwirtschaft und die Jagd sind nur eini-
ge der Aspekte, die uns hier bewegen. Die enge 
Zusammenarbeit mit der Partei auf Kommu-
nalebene ist zur Bewältigung dieser Aufgaben 
ebenso wichtig, wie der stete Austausch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern des Kreises.

Privat genieße ich es, Zeit mit meinem kleinen 
Sohn und meiner Partnerin zu verbringen. Wir 
lesen viel gemeinsam, spielen in der Natur und 
machen Ausflüge in der Umgebung. Ich spiele 
Fußball beim VFL Hörste-Garfeln, mit dem ich 
als Torwart dieses Jahr den Gewinn des Kreis-
pokals feiern konnte.

Daneben engagiere ich mich kommunal aktiv, 
zum Beispiel mit Vorträgen zu Fake News bei 

der JU oder 
bei der Stadt-
osphäre in 
Lippstadt. 

Garten- und 
Holzarbeit so-
wie die Jagd 
nehmen die 
restliche freie 
Zeit in An-
spruch. 
Ich erinne-
re mich noch 
gut daran, 
wie mein Opa 
Franz Klaus 
von seinen 
Treffen als 
Ortsvorsteher 
z u r ü c k k a m 
und immer 
Cornetto-Eis mitbrachte. Natürlich verstand ich 
als Kind noch nicht, was genau bei diesen Tref-
fen passierte, aber ich verstand, dass Probleme 
besprochen und gelöst wurden. Diese Auffas-
sung ist zwar sehr vereinfachend, spiegelt aber 
das wider, was auch ich meinem Sohn mal zu 
sagen hoffe.

Meine Ziele im Bundestag decken sich sehr 
gut mit Kernpunkten der relevanten Parteipro-
gramme im Kreis, wie zum Beispiel Soest 2030 
und dem Lippstadt-Plan 4.0. Das Vorantreiben 
umfassender Digitalisierung ist eines meiner 
Hauptanliegen. Digitalisierung darf dabei aber 
aus meiner Sicht nicht nur technische Maßnah-
men umfassen, sondern muss auch den Men-
schen berücksichtigen. 

Aus diesen Gründen; Heimatverbundenheit, 
Zukunftsorientierung und meinen Einsatz für 
ideologiefreie Bewältigung der nationalen Her-
ausforderungen möchte ich Ihr Kandidat für die 
Bundestagswahl werden. Ich freue mich auf den 
Austausch mit Ihnen!

Matthias Klaus.

„Heimatliebe, Fortschritts-
denken, Ideologiefreiheit“
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Nach vielen Gesprächen und intensiven 
Überlegungen bewerbe ich mich um die No-
minierung als Bundestagskandidat für unse-
ren Kreis Soest.

Ich möchte dabei mithelfen, dass Deutschland 
wieder Aufsteigerland wird, dass wir unsere De-
fizite in der Infrastruktur beheben, dass wir für 
unsere Wirtschaft positive Rahmenbedingun-
gen schaffen, dass unsere Energieversorgung 
sicher und vor allem bezahlbar wird, dass un-
sere sozialen Leistungen in einem angemesse-
nen Verhältnis zur Arbeitsleistung stehen und 
so wieder Gerechtigkeit einkehrt und dass wir 
die illegale Migration endlich in den Griff be-
kommen. Dabei ist es mir besonders wichtig, 
dass Entscheidungen auf der Bundesebene wie-
der verstärkt auch durch die „kommunale Bril-
le“ gesehen und getroffen werden. Denn die 
Herausforderungen, vor denen wir stehen, sind 
vielfältig. Wenn Hans-Jürgen Thies, dem ich für 
sein Engagement für die Bürgerinnen und Bür-
ger im Kreis Soest herzlich danke, unser „An-
walt in Berlin“ war, dann will ich  eine starke 
Stimme für unsere Städte und Gemeinden in 
Berlin sein. 

Als Kommunalpolitiker aus Leidenschaft er-
fahre ich nahezu täglich, wie bundespolitische 
Entscheidungen die Handlungsfreiheit unserer 
Kommunen einschränken. Als Kreisvorsitzen-
der der Mittelstandsvereinigung unserer Par-
tei, als Vorsitzender des Aufsichtsrates der Wirt-
schafts- förderungsgesellschaft des Kreises So-
est und durch meine berufliche Tätigkeit als 
Geschäftsführer der AXA-Regionalvertretung 
weiß ich um die Herausforderungen, vor de-
nen mittelständische Betriebe stehen. Eine Po-
litik, die den Mittelstand stärkt, Bürokratie ab-
baut und Zukunftsperspektiven schafft, ist für 
ein erfolgreiches Deutschland, auf das wir wie-
der stolz sein können, unverzichtbar. 

Vor Ort und in der Partei bin ich tief verwurzelt, 
seit mehr als 30 Jahren bin ich Christdemokrat 
aus Überzeugung. Meine politische Heimat ist 

die CDU Kon-
rad Adenau-
ers und Hel-
mut Kohls, 
der „Kanzler 
der Einheit“ 
hat mich mo-
tiviert, poli-
tisch aktiv zu 
werden. Dem 
Rat der Ge-
meinde Lippe-
tal gehöre ich 
seit mehr als 
20 Jahren an, 
heute bin ich 
stellvertreten-
der Vorsitzen-
der der Lip-
petaler CDU-
Fraktion. Im Kreistag bin ich seit 2009 Mitglied. 
Als stellvertretender Landrat bin ich viel im 
Kreis Soest unterwegs und habe unsere starken 
Kommunen intensiv kennengelernt.

Liebe Freundinnen und Freunde, ich bin 51 Jah-
re alt, verheiratet, habe 3 Kinder und lebe im Lip-
petal. Den Schritt, den ich mit diesem Schreiben 
gehe, habe ich mit meiner Familie, vor allem na-
türlich mit meiner Frau, sorgfältig überlegt und 
abgewogen. Ich bin dankbar, dass meine ganze 
Familie diese Entscheidung mit Stolz und Zu-
versicht mitträgt. 

Ich freue mich nun auf ein spannendes Bewer-
bungsverfahren mit den Regionalkonferenzen, 
auf die Diskussionen mit Euch allen und mit un-
seren Mitgliedern. Ich freue mich auf die leben-
dige Demokratie in unseren Stadt- und Gemein-
deverbänden! 

Ich bitte um Eure Unterstützung und das Ver-
trauen, die Interessen unseres Kreis Soest, un-
serer 14 Städte und Gemeinden und der Bür-
gerinnen und Bürger unserer Region im Deut-
schen Bundestag vertreten zu dürfen.

„Eine Starke Stimme für       
unsere Kommunen in Berlin“
Oliver Pöpsel erläutert seine Motivation zur Kandidatur

Oliver Pöpsel mit seiner Frau Elena.
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CDU
Deutschlands

CDU
Lippstadt

CDU
NRW

CDU
Kreisverband 
Soest

CDU
Werl

CDU
Soest

Einladung zum Kreisparteitag

Wir haben die Wahl!

Wir haben eine wichtige Personalentscheidung zu 
treffen: Wir nominieren unseren Kandidaten für die 
Bundestagswahl. Die Bewerber haben sich in den re-
gionalkonferenzen und in diesem Heft vorgestellt und 
werden das beim Kreisparteitag nochmals tun. Wir 
alle haben nun die Wahl. Als CDU sind wir die Mit-

machpartei. Bei uns hat 
jedes wahlberechtigte Mit-
glied Stimmrecht. Auf Sie 
kommt es an. 
Unser Parteitag findet am 
Samstag, 23. November 
2024 um 10 Uhr in der 
Schützenhalle Bad We-
sternkotten, Schützen-
straße 7m,  59597 Erwit-
te statt. 

Sie identifizieren sich mit den 
Werten der CDU, wollen mitdisku-
tieren und Ihre Ideen in den poli-
tischen Dialog einbringen? Wer-
den Sie CDU-Mitglied und machen 
Sie mit! Ob vor Ort in Ihrer Regi-
on oder in der Bundespolitik – bei 
uns sind Sie richtig! Möglichkei-
ten sich zu engagieren, gibt es vie-
le. Füllen Sie Ihren Mitgliedsan-
trag in wenigen Schritten einfach 
online aus und
dann geht’s los.

Wir freuen uns
auf Ihr Engagement!

Mitglied werden!

CDU
Rüthen

CDU
Geseke

Hendrik Wüst


